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STATUTEN VON INSIEME FREIBURG / FRIBOURG 
 
 
 

I. ALLGEMEINES 

Art.  1 Name 

Unter dem Namen insieme Freiburg / Fribourg besteht ein Verein im Sinne von    Art. 
60 ff. des schweizerischen Zivilgesetzbuches. Er ist Mitglied    der schweizerischen 
Vereinigung der Elternvereine für geistig und mehrfach behinderte Menschen. 

 
Art.  2 Sitz 

 
Der Sitz des Vereins befindet sich am Sitz der Geschäftsstelle. 

 
Art.  3 Zweck 

 
Der Verein bezweckt die Wahrung und Vertretung der Interessen und Rechte der 
Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung und deren Angehörigen 
gegenüber der Öffentlichkeit, den Behörden, Institutionen und anderen 
Organisationen. Die Tätigkeit des Vereins umfasst den ganzen Kanton Freiburg. 

 
Mit folgenden Massnahmen kann der Verein diesen Zweck verfolgen: 

 
a) Einsitz in kantonalen Kommissionen 
b) Vertretung in Institutionen und Organisationen 
c) Förderung der Integration der Menschen mit einer geistigen Behinderung in 

allen Lebensbereichen 
d) Setzt sich für ein bedürfnisgerechtes Freizeitangebot ein 
e) Anlaufstelle für Betroffene 

 
Art. 4 Neutralität 

 
Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. 

 
Art.  5 Vertretung 

 
Der Verein ist rechtsverbindlich vertreten durch die Kollektivunterschrift des 
Präsidenten/In oder des Vize-Präsidenten/In mit dem Sekretär/In oder dem Kassier/In. 
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Art.  6 Haftung 
 
Der Verein haftet nur mit dem Vereinsvermögen, unter Ausschluss der persönlichen 
Haftung seiner Mitglieder. 

 
II. MITGLIEDSCHAFT 

Art.  7 Vollmitglieder 

Als Vollmitglied können alle Eltern, Angehörige, Freunde oder gesetzliche Vertreter 
von geistig und mehrfach behinderten Menschen aufgenommen werden, welche bereit 
sind, die Zwecke des Vereins zu unterstützen. Das Vollmitglied verfügt über eine 
Stimme, Eltern haben Anrecht auf je eine Stimme. 

 
Art.  8 Aktivmitglieder 

 
Als Aktivmitglieder können alle geistig- und mehrfachbehinderte Menschen ab 18 
Jahren aufgenommen werden, welche an einem Angebot von insieme teilnehmen. Sie 
haben ein Stimmrecht, ausgenommen in statutarischen Geschäften (siehe Artikel 14). 

 
Art.  9 Passivmitglieder 

 
Als Passivmitglieder können juristische und natürliche Personen aufgenommen 
werden, welche den Verein finanziell unterstützen. Sie haben kein Stimmrecht. 

 
Art. 10 Aufnahme 

 
Die Aufnahme neuer Mitglieder liegt in der Zuständigkeit des Vorstandes. Das 
Aufnahmegesuch erfolgt schriftlich. 

 
III. MITTEL DES VEREINS 

Art. 11 Mittel 

Die Mittel des Vereins sind: 
 
a) Jahresbeiträge der Mitglieder 

b) Subventionen, Vergabungen, Legate und Spenden 

c) Erlös von Veranstaltungen 

 
IV. . ORGANE DES 

VEREINS Art. 12 Organe 

Die Organe des Vereins sind: 
 
a) die Generalversammlung 

b) der Vorstand 

c) die Rechnungsrevisoren 
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Art. 13 Generalversammlung 
 
Die ordentliche Generalversammlung tritt im ersten Semester des Jahres zusammen. 
Die ausserordentliche Generalversammlung wird einberufen auf Antrag des 
Vorstandes oder auf schriftliches Begehren von einem Fünftel der Mitglieder. 

 
Die Einladung erfolgt schriftlich, unter Angabe der Tagesordnung, 10 Tage vor der 
Versammlung. Sofern das Gesetz oder die Statuten nicht etwas anderes bestimmen, 
fasst die Versammlung ihre Beschlüsse mit der absoluten Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen. 

 
Art. 14 Befugnisse der Generalversammlung 

 
Die Generalversammlung ist das oberste Organ des Vereins. Sie: 

 
a) wählt den/die Präsidenten/In und die anderen Mitglieder des Vorstandes, sowie 

die Rechnungsrevisoren 

b) wählt die Vertreter des Vereins im Stiftungsrat „Les Buissonnets“ 

c) genehmigt den Bericht des Vorstandes 

d) nimmt Kenntnis vom Bericht der Stiftung 

e) genehmigt die Jahresrechnung 

f) setzt den Jahresbeitrag fest 

g) ändert die Statuten 

 
Art. 15 Vorstand 

 
Der Vorstand führt alle Geschäfte, welche nicht einem anderen Organ des Vereins 
vorbehalten sind. Er besteht aus 5 bis 11 Mitgliedern, welche von der 
Generalversammlung für drei Jahre gewählt werden. Sie sind wieder wählbar. Der 
Vorstand konstituiert sich selbst. 

 
Art. 16 Einberufung 

 
Der Vorstand tritt mindestens einmal im Trimester zusammen auf Einberufung des 
Präsidenten/In oder auf Verlangen eines Drittels der Mitglieder des Vorstandes. 

 
Art. 17 Übertragung 

 
Der Vorstand ist berechtigt, ein Büro oder Kommissionen zur Erfüllung von 
Spezialaufträgen zu bilden. 

 
Art. 18 Rechnungsrevisoren 

 
Die Generalversammlung wählt für 3 Jahre zwei Rechnungsrevisoren und einen 
StellvertreterIn. Sie sind wieder wählbar. Sie können jederzeit Kontrollen  durchführen. 
Anstelle der Rechnungsrevisoren kann die Generalversammlung ein Treuhandbüro 
wählen. 
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V. SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

Art. 19 Revision der Statuten 

Auf Antrag des Vorstandes kann die Generalversammlung mit einer 2/3 Mehrheit der 
anwesenden Mitglieder die Statuten ändern. 

 
Art. 20 Auflösung 

 
Die Auflösung des Vereins wird an einer ausserordentlichen Generalversammlung  
mit einer 2/3 Mehrheit der anwesenden Mitglieder beschlossen. 

 
Im Fall der Auflösung der Vereinigung muss ein allfällig vorhandener aktiver 
Vermögenssaldo der Stiftung les Buissonnets in Freiburg zukommen. Die Stiftung 
muss wegen Gemeinnützigkeit oder öffentlichem Zweck wie wir steuerbefreit sein  und 
Sitz in der Schweiz haben. 

 
Art. 21 Gerichtsstand 

 
Für alle Streitigkeiten betreffend Anwendung der vorliegenden Statuten, wählen die 
Mitglieder den Gerichtsstand der freiburgischen Gerichte und als Rechtsdomizil die 
Gerichtsschreiberei des Saanebezirkes in Freiburg. 

 
Art. 22 Inkrafttreten 

 
Diese Statuten ersetzen diejenigen vom 22. April 2015 und heben alle vorherigen 
Statuten auf. Sie treten nach Genehmigung der Generalversammlung sofort in Kraft. 

 
Angenommen an der Generalversammlung vom 20.April 2016. 

 
 
 
Die Präsidentin: Die Sekretärin: 

 

 
 
Yvonne Stempfel Ariane Wuillemin 
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STATUTS D’INSIEME FRIBOURG / FREIBURG 
 
 
 

I. DISPOSITIONS GENERALES 

Art.  1 Nom 

Sous le nom insieme Fribourg, il existe une Association régie par les articles 60 ss du 
Code civil suisse. Elle est membre de la Fédération Suisse des Associations de parents de 
handicapés mentaux. 

 
Art.  2 Siège 

 
Le siège de l’association se trouve au siège du bureau. 

 
Art.  3 But 

 
L’association a pour but de préserver et représenter les intérêts et les droits des personnes 
en situation de handicap mental et handicaps multiples et de leurs proches envers le public, 
les autorités, les institutions et d’autres organisations. L’activité de l’association s’étend à tout 
le canton de Fribourg. 

 
L’association peut atteindre ce but par les mesures suivantes : 

 
a) Siège dans des commissions cantonales 
b) Représentation dans des institutions et organisations 
c) Promotion de l’intégration des personnes en situation de handicap mental dans tous 

les domaines de la vie 
d) Engagement pour une activité de loisir adapté 
e) Lieu d’accueil pour personnes concernées 

 
Art.  4 Neutralité 

 
L’association est politiquement et confessionellement neutre. 

 
Art.  5 Représentation 

 
L’association est valablement engagée par la signature collective à deux du président/e ou 
du vice-président/e avec le secrétaire ou le caissier/ère. 
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Art.  6 Responsabilité 
 
L’association ne répond que jusqu‘à concurrence de son avoir social, à l’exclusion de toute 
responsabilité personnelle des membres. 

 
II. ADHESION 

 
Art. 7  Membre intégral 

 
Peuvent être admis comme membres intégraux, tous les parents, personnes proches, amis 
ou représentants légal d’handicapés mentaux ou handicapé multiple, désireux de poursuivre 
les buts de l’association. La qualité de membre intégral donne droit à une voix lors des votes. 
Les parents divorcés ont droit chacun à une voix lors des votes. 

 
Art.  8 Membre actif 

 
Peuvent être admis comme membres actifs tous les handicapés mentaux et handicapés 
multiples qui participent à une activité d’insieme Fribourg, dès l’âge de 18 ans. Ils ont le droit 
de vote, sauf aux votations à caractère statuaire (voir art. 14) 

 
Art. 9 Membre passif 

 
Peuvent être admis come membre passif toute personne morale et physique qui soutient 
l’association financièrement. Ils n’ont pas le droit de vote. 

 
Art. 10 Admission 

 
L’admission des nouveaux membres est prononcée par le comité, sur requête écrite. 

 
III. RESSOURCES DE L’ASSOCIATION 

Art. 11 Ressources 

Les ressources de l’association sont : 
 

a) Les cotisations des membres 
b) Les subventions, attributions, legs et dons 
c) Le produit de manifestations 

 
IV. ORGANES DE L’ASSOCITATION 

Art. 12 Organes 

Les organes de l’association sont : 
 

a) L’assemblée générale 
b) Le comité 
c) Les vérificateurs des comptes 
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Art. 13 Assemblée générale 
 
L’assemblée générale ordinaire se réunit au cours du premier semestre de chaque année. 
L’assemblée générale extraordinaire se réunit sur décision du comité ou si un cinquième 
des membres en fait la demande par écrit au président. 

 
La convocation, accompagnée de l’ordre du jour, est adressée aux membres par écrit dix 
jours au moins avant la date de la réunion. Sauf disposition contraire de la loi ou des statuts, 
l’assemblée prend ses décisions à la majorité des voix émises. 

 
Art. 14 Attributions 

 
L’assemblée générale est le pouvoir suprême de l’association. Elle : 

 
a) nomme le président/e et les autres membres du comité ainsi que les vérificateurs 

des comptes 
b) désigne les délégués auprès du Conseil de la fondation « Les Buissonnets » 
c) approuve le rapport du comité 
d) prend connaissance du rapport da la fondation 
e) adopte les comptes 
f) fixe les cotisations 

g) modifie les statuts 
 
Art. 15 Comité 

 
Le comité a toutes les attributions qui ne sont pas dévolues à un autre organe de 
l’association. Il comprend 5 à 11 membres, élus pour trois ans par l’assemblée générale et 
rééligibles. Il se constitue lui-même. 

 
Art. 16 Convocation 

 
Le comité se réunit au moins une fois par trimestre sur convocation du président/e ou à la 
demande écrite du tiers des membres du comité. 

 
Art. 17 Délégation 

 
Le comité peut constituer un bureau ou des commissions pour l’exécution de tâches 
particulières. 

 
Art. 18 Vérificateurs des comptes 

 
Deux vérificateurs des comptes et un suppléant sont élus tous les 3 par l’assemblée 
générale. Ils sont rééligibles. Leur contrôle peut s’exercer en tout temps. 
L’assemblée générale est compétente pour élire une fiduciaire en remplacement des 
réviseurs. 

 
V. DISPOSITIONS FINALES 

 
Art. 19 Modifications des statuts 

 
Sur proposition du comité, les présents statuts peuvent être modifiés par une décision de 
l’assemblé générale prise à la majorité des 2/3 des membres présents. 
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Les modifications proposées doivent être indiquées dans la convocation 
 
 
Art. 20 Dissolution 

 
La dissolution de l’association sera décidée par la majorité de 2/3 des membres présents, 
lors d’une assemblée extraordinaire. 

 
En cas de dissolution de l’association, le solde actif éventuel doit revenir à la Fondation les 
Buissonnets à Fribourg. La Fondation doit avoir son siège en Suisse et être exonérée 
comme nous d’impôts en raison des buts de service public ou de pure utilité publique qu’elle 
poursuit. 

 
Art. 21 Tribunal compétent 

 
Pour toutes les contestations relatives à l’application des présents statuts, les membres de 
l’association déclarent expressément accepter la compétence des tribunaux fribourgeois et 
font à cet effet élection de domicile au Greffe du Tribunal de la Sarine à Fribourg. 

 
Art. 22 Entrée en vigueur 

 
Les présents statuts remplacent ceux du 22 avril 2015 et abrogent tous les statuts 
précédents. Ils entrent immédiatement en vigueur. 

 
Ainsi adopté par l’assemblée générale du 20 avril 2016. 

 
 
La présidente La secrétaire 

 

 
Yvonne Stempfel Ariane Wuillemin 


